
Achim Post
Mitglied des Deutschen Bundestages

Abgeordneter des Wahlkreises Minden-Lübbecke
Vorsitzender der NRW-Landesgruppe in der SPD-Bundestagsfraktion

Postanschrift:
Platz der Republik 1
11011 Berlin

Hausanschrift:
Jakob-Kaiser-Haus
Wilhelmstraße 68
10117 Berlin
Telefon: (030) 227-74 813
Telefax: (030) 227-76 813
E-Mail: achim.post@bundestag.de
www.achim-post.de

Wahlkreisbüro:
Lübbecker Straße 202
32429 Minden
Telefon: (0571) 505 05-30
Telefax: (0571) 505 05-50

Berlin, 23.06.2022

Pressemitteilung

Achim Post im Gespräch mit Betriebsräten aus Minden-Lübbecke im Deutschen

Bundestag

Zum 24. Mal hat die SPD-Bundestagsfraktion Betriebsrätinnen und Betriebsräte,

Schwerbehindertenvertretungen sowie Personalrätinnen und Personalräte aus ganz

Deutschland zu ihrer Jahreskonferenz in den Bundestag eingeladen. Die Konferenz

stand unter dem Motto „Sozialer Zusammenhalt in Betrieb und Gesellschaft“.

Thematisiert wurden die zentralen Vorhaben der SPD-Bundestagsfraktion, wie z. B. die

Erhöhung des Mindestlohnes, aber auch die aktuellen Herausforderungen durch den

russischen Angriffskrieg auf die Ukraine und die damit verbundenen Preissteigerungen.

Arbeitsgruppen diskutierten zur Weiterbildung, betrieblichen Mitbestimmung und zum

Schwerbehindertenrecht.

Der SPD-Fraktionsvorsitzende Rolf Mützenich richtete ebenso das Wort an alle Teilneh-

menden wie Hubertus Heil (Bundesminister für Arbeit und Soziales), Jürgen Dusel

(Beauftragter der Bundesregierung für die Belange für Menschen mit Behinderungen)

und die neue DGB-Vorsitzende Yasmin Fahimi.
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Die Konferenz ist ein zentraler Bestandteil in der Zusammenarbeit zwischen den Inter-

essensvertretungen innerhalb der Betriebe und den politischen Entscheidungsträgern in

Berlin. Der heimische Bundestagsabgeordnete Achim Post freute sich besonders über

den goßen Beifall, den es für die Erhöhung des gesetzlichen Mindestlohns auf 12 Euro

zum 1. Oktober dieses Jahres gab. Weiter sagte er: „Gesetzesvorhaben und -anpassun-

gen erfordern den engen Austausch über die Bedürfnisse an den Arbeitsplätzen. Die

Konferenz ist daher nicht nur als Dank an Interessensvertretungen zu verstehen, die

sich tagtäglich für die Belange ihrer Kolleginnen und Kollegen einsetzen, sondern dient

auch als Frühwarnsystem für aktuelle Probleme und Herausforderungen.“

Insgesamt waren 200 Vertreterinnen und Vertreter aus ganz Deutschland nach Berlin

angereist. Fast ebenso viele nahmen online teil. Besonders freute sich Achim Post,

dass auch Betriebsrätinnen und Betriebsräte aus dem Mühlenkreis seiner Einladung ge-

folgt sind. Am Rande der Konferenz im Deutschen Bundestag traf er sich mit den Be-

triebsräten von IMA Schelling, Tanja Reum, Michael Lukowski und Jens Lütkemeier, zu

einem direkten Austausch.
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